
Zenit M jetzt neu und langfristig zugelassen

Das von Stähler Deutschland ab der laufenden Saison vertriebene Zenit M hat jetzt 
eine neue langfristige Zulassung bis 31.12.2017 erhalten. Das Spezialfungizid mit 
750 g/l Fenpropidin gegen echten Mehltau an Weizen und Gerste steht damit weiter 
uneingeschränkt zur Verfügung und stellt eine wichtige Bekämpfungsmöglichkeit 
insbesondere in der laufenden Saison dar, die gerade auch vielerorts von Mehltauf-
rühbefall in vielen Beständen gekennzeichnet ist.

Mit der neuen Zulassung konnten viele für den Praxiseinsatz wichtige Verbesse-
rungen erreicht werden. So wurde jetzt der bisher starre Gewässerabstand von 20 m 
in eine fl exible Anwendungsbestimmung umgewandelt, die Abdrift mindernde Spritz-
technik berücksichtigt. Es können Mindestabstände bis hinunter auf 10 m und damit 
eine Halbierung erreicht werden.

Auch die bisherige Wartezeit von 42 Tagen entfällt mit der neuen Zulassung, weil 
zwischen Anwendung und Ernte einsatzbedingt ohnehin ein hinreichender Zeitraum 
verbleibt.

Zenit M wird wie bisher mit 0,75 l/ha bei maximal zwei Anwendungen im Abstand 
von 14 Tagen in Weizen oder Gerste eingesetzt.

Weitere Informationen – auch zum übrigen aktuellen Stähler – Getreidefungizid-
programm – gern von Stähler Deutschland GmbH & Co. KG,
Tel. (0 41 41) 92 04-0, Fax (0 41 41) 92 04 11,
info@staehler.com


